
Zur Einstimmung auf Weihnachten
Der Krippenverein Jenbach und Umgebung zeigt, neben der Krippenausstellung im vz.jenbach, im Rahmen 
eines Krippenpfades in den Auslagen der Jenbacher Geschäftswelt eine Auswahl von Krippenbaukunst der 
letzten Jahre. Näheres auf Seite 16
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Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher,

diesen Bürgermeisterbrief schreibe ich am 31. 
Oktober. Nach einem ziemlich kalten September 
blicke ich auf den wärmsten Oktober seit Beginn 
der Temperaturaufzeichnungen zurück. Ich hoffe, 
auch Sie konnten die schönen Tage genießen und 
Kraft für die kalte Jahreszeit tanken.

In den nächsten Monaten werden uns vor allem 
die enorm ansteigenden Energiepreise beschäfti-
gen. Auch in der Gemeinde gilt es Energiespar-
möglichkeiten zu fi nden, um zumindest einen 
kleinen Teil der zusätzlichen Kosten einsparen zu 
können. Einer der größten Stromverbraucher im 
Winter mit ca. 140 kW und Stromkosten von ca. 
€ 13.000,- ist der Eislaufplatz. Die Weihnachts-
beleuchtung, welche fast zu 100% mit LEDs be-
stückt ist, fällt mit ihren ca. 5 kW relativ beschei-
den ins Gewicht.

Am 10. Oktober konnte mit der Firstfeier die 
Dachgleiche des neuen Mehrzweckgebäudes in 
der Tratzbergsiedlung, in welchem auch unsere 
neuen Kinderbetreuungseinrichtungen Platz fi n-
den, gefeiert werden. Der Kindergarten und die 
Kinderkrippe sollen mit Beginn des Kindergarten-
jahres 2023/2024 ihren Betrieb aufnehmen.

Noch im Herbst 2022 sollen die Abbrucharbeiten 
auf dem Areal unseres Bauhofes stattfi nden, um 
den erforderlichen Platz für den Neubau unseres 
Recyclinghofes zu schaffen.

Der neue Spielplatz am Hobbyplatz ist ebenfalls 
mittlerweile fertig. Ich weiß, dass die Kinder 
sehnsüchtig darauf warten, ihn zu benützen. Dies 
wird jedoch leider erst möglich sein, wenn eine 
entsprechende Grasaufl age gewachsen ist. Auch 
wenn es schwer ist, bitte ich hier noch um etwas 
Geduld. Zum Schutz des Spielplatzes vor Vandalis-
mus müssen wir leider auch hier eine Videoüber-
wachung anbringen.

Nach zwei Jahren coronabedingter Zwangspause 
werden wir heuer wieder unseren Weihnachts-
markt beim Jenbacher Museum eröffnen. Unse-
re Veranstaltungsmanagerin Maga (FH) Martina 
Mayer hat sich hierzu ein völlig neues Konzept 
überlegt, mit dem wir den Kindern hoffentlich 
viel Freude bereiten und so das Warten auf das 
Christkind verkürzen können.

Darüber hinaus sind in unserem Veranstaltungs-
kalender zahlreiche Veranstaltungen, die es wert 
sind, besucht zu werden.

Für Silvester wird es von Seiten der Gemein-
de auch heuer keine Ausnahme vom Verbot der 
Verwendung von Feuerwerksartikeln der Klasse 
F2 geben.  Der Schutz unserer Haus- und Nutz-
tiere sowie der Umwelt stehen hier eindeutig im 
Vordergrund. Das Veiteler Feld ist jährlich derart 
durch die Reste von Feuerwerkskörpern und zu-
rückgelassenen Glasfl aschen verschmutzt, dass 
der Eigentümer überlegt, der Gemeinde das Feld 
nicht mehr als Schiübungswiese zu überlassen. 
Ich ersuche um Verständnis für diese Vorgangs-
weise und bitte, auch wenn diese verkauft wer-
den, keine Feuerwerksartikel in unserem Ort ab-
zufeuern.

Ich wünsche bereits jetzt allen eine schöne Zeit 
im Advent. Für Weihnachten wünsche ich allen 
ein schönes Fest im Kreise der Familie und mit 
Freunden. Für das Jahr 2023 wünsch ich Ihnen 
vor allem eines: Viel Gesundheit!

Euer Bürgermeister Dietmar Wallner

Bgm. Dietmar Wallner
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Beschlüsse des Gemeinderates
aus der Sitzung vom 27.09.2022

Gebühren

Abgangsdeckung
Pfarrkindergarten

Erstattung einer Abgangsdeckung für den Pfarrkin-
dergarten an die Pfarre Jenbach in der Höhe von 

• Antragstellung bei der Bezirkshauptmann-
schaft Schwaz um Erlassung einer Verordnung für 
die Abwertung der Herbert-von-Pichler-Straße 
zwischen den Häusern 12 und 14 sowie 4 und 6 

Änderung des Bebauungsplanes und ergän-
zenden Bebauungsplanes im Bereich der Gst. 

• Antragstellung bei der Bezirkshauptmann-
schaft Schwaz um Erlassung einer Verordnung 
für die Abwertung der Straße Jochlgasse zu den 

Bebauungsplan im Bereich der Gst. .22, 322/3, 
326 (Tratzbergstraße 3 und 3a) und Behandlung 

Huberstraße - Übernahme einer Teilfläche des Gst. Nr. 290/1 in das öffentliche Gut 

Veordnung eines Parkplatzes für dauernd stark 
gehbehinderte Personen in der Begegnungszone 

keine Gebührenerhöhung für das Jahr 2023 im Abgabenbereich Wasser und Kanal

Bebauungsplan

Antragstellung 
für Abwertung 
einer Straße

Bebauungsplan

Übernahme Teilfläche

Parkplatz für geh-
behinderte Personen 
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€ 76.102,76 (Geschäftsjahr 2021)

mittels Vorrangzeichen „Vorrang geben“ gemäß § 
52 lit. c Z 23 StVO 1960 für die Einfahrt in die 
Herbert-von-Pichler Straße

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t  

Häusern 14, 15 und 16 mittels Vorrangzeichen 
„Vorrang geben“ gemäß § 52 lit. c Z 23 StVO 
1960, 15 und 16

Achenseestraße unmittelbar vor dem Schreibwa-
renhandel „Libro“

324/1, 324/2 und .39 (Bereich Areal ehemalige 
Metzgerei Leitner und angrenzend)

der eingelangten Stellungnahmen

Der Jenbacher Gutschein
10 bezahlen, 11 bekommen!

Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher!
Halten wir zusammen und stärken unsere Wirt-
schaft! Die Marktgemeinde Jenbach wird die vor 
zwei Jahren eingeführte Gutscheinaktion fortfüh-
ren, mit der wir alle gerade vor Weihnachten un-
seren Lieben viel Freude bereiten und gleichzeitig 
die Jenbacher Wirtschaft unterstützen können.

Der Jenbacher Gutschein: 
10 bezahlen, 11 bekommen!

Der Jenbacher Gutschein hat einen Wert von € 5,-
und ist in unseren örtlichen Banken, Sparkasse 
Schwaz und Raiffeisenbank Regionalbank Achen-
see, in Geschenkkuverts zu je € 50,- erhältlich. 
Zusätzlich zu den 10 bezahlten Gutscheinen wird 
von der Marktgemeinde Jenbach ein elfter Gut-
schein im Wert von € 5,- kostenlos dazugegeben. 
Das heißt, man bezahlt € 50,- und erhält dafür 
Gutscheine um € 55,-. 

Die Gutscheine kann man in allen teilnehmenden 
Jenbacher Betrieben wie Bargeld einlösen. Über 
Ihren Einkauf damit freuen sich unsere Handels-
betriebe genauso wie die Gastronomie und viele 
andere Dienstleister. Die teilnehmenden Betriebe 
finden Sie auf unserer Homepage www.jenbach.at.

Die Gutscheinpakete sind ab 1. Dezember bei un-
seren Banken erhältlich. Für die Unterstützung 
bedanken wir uns ganz herzlich bei der Sparkas-
se Schwaz und der Raiffeisenbank Regionalbank 
Achensee.
Viel Freude beim Schenken wünschen

Bgm. Dietmar Wallner & Kevin Ladstätter (Obmann 
des Ausschusses für Ortsbelebung und wirtschaftliche 
Entwicklung)

Das schöne 
Geschenkkuvert 
mit den Jenba-
cher Gutscheinen 
eignet sich ideal 
als Weihnachts-
geschenk!
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Hanna Hochenwarter
Telefon 05244 6930-69
Mobil 0664 808376050

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Angehöri-
ge, liebe Zugehörige,
ich bin erfreut zu sehen, wie Menschen auch im 
hohen Alter ihr Leben zuhause mit Unterstützung 
der Teams der Notburgapflege, des Vereins VAGET 
oder anderen Hilfen meistern können.
Immer deutlicher wird auch, wie wichtig eine gut 
funktionierende Nachbarschaft ist. Wenn man 
sich gegenseitig wertschätzt und respektiert, 
lässt es sich in den eigenen vier Wänden besser 
und länger zurechtkommen. Die Veranstaltungen 
innerhalb der Gemeinde sollen das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl stärken und gegen die Einsam-
keit wirken. Es braucht ein ganzes Dorf, um das 
soziale Netz für Senior*innen so zu weben, dass 
jeder bestmöglichen Halt hat. Hier gilt mein be-
sonderer Dank den Vereinen und der Freiwilligen-
börse. 

Der Herbst war geprägt von schönen Begegnungen 
beim Musikcafé. Im Oktober spielten Werner Pla-
schek, Hans Klingenschmid und Werner Böhm 
zünftig auf. 

Immer wieder bestätigt ein Besuch im Heim, wie 
wichtig es ist, dass die betroffene Person selbst 
dem Heimeinzug voll zugestimmt hat. Dann wird 
das Heim zur Heimat. Das gilt auch für Menschen, 
die zwar durch die Demenz die Selbstständigkeit 
verlieren, aber nicht die Selbstbestimmung.

Ein besonderer Abend war auch die Buchvorstel-
lung über ZOOM im Somweberhaus, wo das Buch 
„Das Leben meistern“ von Christina Pletzer und 
Peter Wißmann vorgestellt wurde, gemeinsam mit 
Menschen, die selbst an Demenz erkrankt sind und 
genau formulieren, was sie von der Gesellschaft 
wollen. Es ist ein Arbeitsbuch und kann sowohl 
dem Angehörigen aber auch der von Demenz be-
troffenen Person helfen, gut im Gespräch zu blei-

sone seniorenmanagement

ben. Hier möchte ich besonders auf die Selbsthil-
fegruppe für Menschen mit Demenz in Innsbruck 
hinweisen. Der Austausch und die Gemeinschaft 
tut gut! Das Angehörigencafé  Demenz läuft auch 
nächstes Jahr weiter.

In der Vorausschau möchte ich Ihr Interesse für
die Dialogwoche Alkohol vom 8 bis 14. Mai we-
cken. Es gibt auch eine gute Homepage dazu, ich 
werde aber im Rahmen dieser Woche im Somwe-
berhaus eine kleine Veranstaltung zum Thema 
Alkohol und den bewussten Umgang damit veran-
stalten. Merken Sie sich diese Woche im Kalender 
an. 

Anbei auch ein Foto von der Teilnahme beim Tiro-
ler Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behinder-
tenrechtskonvention, wo ich besonders für viele 
barrierefreie WCs plädierte - auch in Naherho-
lungsgebieten.

Mit den besten Wünschen für das Jahr 2023,

Ihre Hanna Hochenwarter
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Jenbacher Sozialzentrum

Gertrud Rüf feiert ihren 100. Geburtstag im Jen-
bacher Sozialzentrum
Im Jenbacher Sozialzentrum konnten wir seit 
2020 pro Jahr mit 1 bis 2 Bewohner*innen de-
ren 100-jährigen Geburtstag feiern. Vor kurzem 
gratulierten wir zum zweiten Mal in diesem Jahr 
zum 100er, Gertrud Rüf war die Jubilarin. Sie fei-
erte ihren Ehrentag bei einem gemütlichen Mitta-
gessen mit Bürgermeister Dietmar Wallner, Mag. 
Reinhard Macht, Heimleiterin Petra Hohenauer, 
Pflegedienstleiterin Karin Hörl und ihrer langjäh-
rigen Bezugsperson Anela Juric. 
Gertrud Rüf war viel in den Bergen unterwegs, 
erzählte von den Wandertouren, die sie erleben 
durfte und schwelgte in Erinnerungen an das 
„alte Jenbach“. Besonders beeindruckend ist ihr 
Wissen über Australien – mit 80 Jahren trat Frau 
Rüf zum ersten Mal alleine die Reise zu ihrer 
Schwester nach Australien an, was sie bis zum 
Jahr 2020 noch weitere neun Mal tat. Inzwischen 
ist die Schwester verstorben und aktuell lebt nur 
noch ihre Nichte in Tasmanien. Seit der Corona 
Pandemie konnte Frau Rüf diese jedoch nicht 
mehr besuchen, aber zum Glück gibt es in der 
heutigen Zeit die Möglichkeit, über digitale Medi-
en den Kontakt nach Australien weiterhin halten 
zu können.  

„O´zapft is“ hieß es beim zünftigen Oktoberfest 
im Jenbacher Sozialzentrum
Nicht nur München hat sein Oktoberfest, auch im 
Jenbacher Sozialzentrum ging's am 20. Oktober 
zünftig her. Bei Weißwurst, Brezen und Bier fei-
erten die Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen, 
welche zum Großteil mit Dirndl oder Lederhose 
erschienen sind, ihr eigenes kleines Oktoberfest. 
Zur musikalischen Unterhaltung spielte die Stroh-
hut Combo auf, und bei ausgelassener Stimmung 
wurde gesungen, geschunkelt, geklatscht und 

so manches Tänzchen gewagt. An dieser Stel-
le möchten wir uns bei den Musikanten für ih-
ren tollen musikalischen Einsatz und bei allen, 
die für das gute Gelingen der Veranstaltung ge-
sorgt haben, recht herzlich bedanken. Für unsere 
Bewohner*innen war es wieder einmal eine will-
kommene Abwechslung, um für ein paar Stunden 
dem Alltag entfliehen zu können. 

Jubiläumsgeschenk der Jenbacher Bäuerinnen!
Zum Jubiläum "60 Jahre Bäuerinnen Tirol" über-
gaben die Jenbacher Bäuerinnen an Bürgermei-
ster Dietmar Wallner einen Baum, welcher beim 
Jenbacher Sozialzentrum aufgestellt wurde. 

Der Blutahorn schmückt dort den Vorplatz beim 
Brunnen und ist somit für die Jenbacher Bevölke-
rung zugänglich.  
Ein herzliches Dankeschön an Hannes Egerbacher, 
der den Pflanztopf zur Verfügung gestellt hat so-
wie an "Sigl´s Wohnen" für die Baumspende. 
„Vergelts Gott“!

Petra Hohenauer / Heimleitung

Ausgelassene Stimmung 
beim Oktoberfest

G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  A K T U E L L

Gertrud Rüf feiert 
100. Geburtstag

Die Baumspende der 
Jenbacher Bäuerinnen
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Das Jugendzentrum point

Im Betreuungsteam gibt es eine Veränderung. Wir 
begrüßen eine neue Mitarbeiterin, Ezgi Sahin, im 
Team. Sie betreut die Mädchenstunde donners-
tags und ist sonst dreimal die Woche im Dienst. 
Toll, dass sie von euch so schnell und so gut an-
genommen wurde.

Anfang Oktober startete Maria (21), unsere neue 
Europäische Freiwillige aus Portugal, ihren zehn- 
monatigen Aufenthalt in Jenbach. Wir freuen uns 
auf den kulturellen Austausch.

Der point Garten hat die liebevolle Pflege auch 
dieses Jahr reichlich belohnt. Wir ernteten unter 
anderem ganz viele Riesen-Zucchini, Gurken, To-
maten, Radieschen, Ribisel, Johannisbeeren, und 
Pflaumen. Obst und Gemüse wurden
gemeinsam verarbeitet und ver-
speist. Nichts ist übriggeblieben.

Das Betreuungsteam achtet darauf, dass die Ein-
richtung und die Spiele im Jugendzentrum gut 
erhalten bleiben. Ein Anspruch, der oft mit gro-
ßen Investitionen einhergeht. Im Herbst haben 

unsere Gitarren neue Saiten bekommen. Die Bil-
lardqueues wurden repariert. Der kaputte Tisch-
tennistisch wurde durch einen Neuen ersetzt und 
nun können wir euch die modernste Playstation 
PS5 zur Verfügung stellen. Wir bitten euch, auf 
diese wertvollen Gegenstände gut aufzupassen!

Auf Wunsch der Mädels haben Jugendliche mit 
unserem Mitarbeiter Markus eine Beauty-Ecke  
aus Paletten-Möbeln zusammengebaut. Das Er-
gebnis ist sagenhaft! Unsere Ausstattung für die 
Schönheitspflege und Körperhygiene wird laufend 
erweitert und dabei gehen wir auf eure Ideen und 
Vorstellungen ein. 
Kein Wunder, dass der Platz fast immer besetzt 
ist und dass er nicht nur bei den Mädels, sondern 
– und jetzt komm's! – AUCH bei den Jungs gut 
ankommt. 

Es gibt viel Neues aus dem Jugendzentrum zu berichten. 

Ezgi Sahin (oben) 
und Maria, unsere 
Freiwillige aus Portu-
gal (rechts)

Sandra, unsere Koch- 
und Backkönigin
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Zum Schluss noch eine wichtige Information! 
Unsere Öffnungszeiten wurden mit Anfang Sep-
tember geändert. 

Achtung! Generell sind wir länger offen als frü-
her – montags bis 20 Uhr und sonst immer bis 
21 Uhr! Viele unserer Besucher*innen freuen sich 
darüber. Dazu sind wir am ersten Samstag des 
Monats für euch da.

Kati für das point-Team

Mobile Jugendarbeit

Wir haben uns gefreut, als wir im Sommer zwei E-
Bikes von der Marktgemeinde Jenbach für unsere 
Arbeit zur Verfügung gestellt bekamen. Seitdem 
sind wir noch flotter im Ort unterwegs und kön-
nen mit den Jugendlichen, die mit Rollern und E-
Scootern herumfahren, mithalten. Nun sind auch 
weiter entfernt liegende Plätze in Jenbach für das 
Moja Team in kürzester Zeit erreichbar. 

Auf Wunsch vieler Jugendlicher wurde ein großer 
Boxsack im neuen Geschäft in der Begegnungs-
zone in Jenbach gekauft und in der MoJa Anlauf-
stelle angebracht. So können Jugendliche jeden 
Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr vorbeikom-
men und ein wenig trainieren oder auf eine gute 
Art den angestauten Frust ablassen. Gemeinsam 
zu üben oder dem MoJa Team neue Tricks zu zei-
gen, macht den meisten Jugendlichen besonders 
Spaß. Darum ist für November bereits ein Box-
Workshop mit einem Boxtrainer geplant. Über 
unsere Social-Media-Kanäle werden die Jugend-
lichen dahingehend auf dem Laufenden gehalten.

Auch heuer konnte das MoJa Team wieder ein 
Graffiti-Projekt für die Jugendlichen organisieren. 
Diesmal wurde mit Genehmigung der Marktge-
meinde Jenbach die Außenwand der Anlaufstel-
le der Mobilen Jugendarbeit verziert. Es war ein 
wirklich lustiger und unbeschwerter Nachmittag. 
Die Jugendlichen waren sehr fleißig und kreativ. 
Was uns besonders freute: Es waren vor allem 
Mädchen mit Begeisterung am Werk.

Wir freuen uns auch in den Wintermonaten Ju-
gendlichen in ganz Jenbach zu begegnen oder sie 
für Beratungen und Spiele in der Anlaufstelle in 
der Huberstraße 34 willkommen zu heißen. 

Elisabeth und Alex / Team MoJa
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Sie erreichen uns: 
sone freiwilligenbörse
Angela Rainer
0664/808376020
„freiwilligenboerse@
jenbach.at“

Mehr Info unter
www.jenbach.at

oder auf facebook

Angela Rainer

sone freiwilligenbörse
Engagiert gesund bleiben – ein Freiwilligenbericht

Steckbrief: Dr. Hanspeter Neuner
Geboren: 1937
Wohnhaft: in Jenbach
Verheiratet: seit 1966 mit Sieglinde
Vater von zwei Söhnen und einer Tochter

Die bunte Vielfalt der Ehrenämter:
Warum so viel Engagement? Diese Frage wurde 
wie folgt von ihm beantwortet:
„Es gibt kaum ein beglückenderes Gefühl, als zu 
spüren, dass man für andere Menschen etwas sein 
kann und etwas bewegen kann.“

Wo und wie hat Dr. Hanspeter Neuner gewirkt? 
Die Liste seiner Ämter ist wirklich bemerkens-
wert, und müsste noch ausgebaut werden.
• Von 1974 bis 1976 war er Leiter der pfarrlichen 
Arbeitsgruppe zwecks Planung des Ausbaus des 
Pfarr- und Gemeindekindergartens, in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Jenbach.
• 1998 hielt er zusammen mit seiner Tochter Mo-
nika einen Benefiz Vortrag im VZ Jenbach zugun-
sten des Museums.
• 2006 – 2016 war er für die Caritas Haussamm-
lungen in der Schalserstraße verantwortlich.
• Bei Jenbach attrAktiv war er der Leiter der Ar-
beitsgruppe Verkehr und Ortsbild, bei dem unter-
schiedlichsten Zuständigkeiten in seinen Bereich 
fielen.
• Auch augenärztliche operative Kurzeinsätze in 
Tansania und Uganda waren Teil seines volon-
tären Wirkens.

• Als Rotary Club Schwaz-Mitglied und dessen Ju-
genddienstleiter war er über 10 Jahre aktiv.
• Er war ein Spender, Helfer und Mitglied beim 
Museumsverein Jenbach sowie Initiator und Mit-
organisator der Weihnachtsausstellung 2002.

• Als Lesepate war er in der Lesepatenschaft Jen-
bach in der Volksschule Jenbach tätig, und hat 
Kinder in ihrer Leseförderung ab 2013 über einige 
Jahre unterstützt.
• Er gab freiwilligen Deutschunterricht für Asyl-
werber*innen zwischen 2015 und 2020, die im 
ehemaligen Hotel Toleranz untergebracht waren.
• Als Initiator und Mitarbeiter der Jenbacher Fo-
totage „Lichtblicke“ ist er mitverantwortlich für 
die ersten zwei gelungenen Veranstaltungen im 
VZ Jenbach.

Für Dr. Hanspeter Neuner ist und war es eine 
Selbstverständlichkeit, sich nicht nur um sich 
selbst zu kümmern, sondern auch sehr aktiv für 
andere da zu sein. 
Danke Dir herzlichst, lieber Hanspeter! Du bist 
ein großes Vorbild im Kontext der freiwilligen Ar-
beit und der damit verbundenen Ergebnisse.

Frohe besinnliche Weihnachtstage und Danke an 
alle Menschen in unserem Ort, die sich ebenso 
tagtäglich für unsere Mitmenschen einsetzen und 
dadurch viel bewegen.Spende von Kacheln der Hafnerei Läugner für das Musuem

Medizinausstellung Museum Jenbach, Foto Wolfgang Rubisoier

Hanspeter als Lesepate

Hanspeter mit den Lesepaten
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Die Feierlichkeiten zum 10-jährigen Jubiläum der 
Markt- und Schulbücherei jen.buch fanden im Herbst 
ihre erfolgreiche und gut besuchte Fortsetzung. 

VHS Jenbach bei jen.buch zu Gast
Ende September stand das Thema „Nachhaltig-
keit“ im Fokus. Ein Büchertisch sowie Kursinfor-
mationen von der Volkshochschul-Leiterin Bar-
bara Reinmüller wurden an diesem Nachmittag 
während den Öffnungszeiten präsentiert. Interes-
sierte nutzten die Möglichkeit zur persönlichen 
Information und Beratung. Die erfolgreiche Ko-
operation wird im Frühjahr mit dem neuen VHS-
Kursprogramm fortgesetzt.

Chris Kohler vom „theater wortauftritt“ und 
HerbstBLÄTTERN mit Mirjam 
Zeitgleich mit der „Österreich liest" – Woche vom 
17. bis 23. Oktober 2022 fanden bei jen.buch Ver-
anstaltungen für Groß und Klein statt. Die groß-
artige, szenische Lesung mit Chris Kohler nahm 
die begeisterten Zuhörer*innen mit auf eine 
emotional abwechslungsreiche Reise, nach der so 
manche Geistesgröße aus Literatur und Geschich-
te plötzlich mit neuen Augen betrachtet wurde. 
Hochinteressante Geheimnisse wurden gelüftet. 

 

Am 22. Oktober nahm Mirjam vom Blätterwald 
neugierige Kinder wieder mit auf eine Reise durchs 
Bilderbuch hinein in den bunten Herbstwald.

Bunter Herbst bei jen.buch

Preisverleihung Jugend-Schreibwettbewerb 
Einen Tag später fand die Preisverleihung zum 
Jugend-Schreibwettbewerb „Wundersame Bege-
benheiten“ statt. Die vier Gewinnerinnen Alina, 
Romana, Viola und Christine trugen mutig vor Pu-
blikum ihre eingereichten Texte vor. GRin Aracely 
Sayas de Scheitnagl überreichte die Preise in Form 
von Tyrolia Gutscheinen, wobei der erste Preis mit 
€ 150.- von der Tyrolia Schwaz gesponsert wurde. 
Musikalisch wurde der Abend von „tear decline“ 
stimmungsvoll begleitet. Im Anschluss feierten 
Familien, Freund*innen und Gäste die vier ange-
henden Schriftstellerinnen.

Krimifest Tirol 
Besonders freut sich das Team von jen.buch über 
die Teilnahme am Krimifest Tirol in unserem Ju-
biläumsjahr. Die Schweizer Autorin, Journalistin 
und Weltreisende Christine Brand stellte vor 
vollem Haus ihren neuesten Krimi „Der Unbe-
kannte“ vor. Sie gab einen spannenden Einblick 
in das neueste Buch, garniert mit morbiden Anek-
doten und Ausschnitten aus kuriosen Mails von 
Fans. GRin Inge Meixner-Hammer bedankte sich 
bei der Autorin für den spannenden und kurz-
weiligen Abend. Die Besucher*innen nützten die 
Möglichkeit, bei einem Gläschen Wein den Abend 
gemütlich ausklingen zu lassen und beim Bücher-
tisch der Tyrolia Schwaz das Buch der Autorin zu 
erstehen und signieren zu lassen.

Vorschau Advent 
Im November findet wieder unsere Bücherweih-
nacht statt und im Dezember besucht Pu der Bär 
unsere Bibliothek. Nähere Informationen findet 
man im Veranstaltungskalender und unter jen-
bach.litkatalog.eu.

Dagmar Knoflach-Haberditz / jen.buch

Barbara Reinmüller von der VHS Jenbach mit einer Leserin

Die Gewinnerinnen des 
Schreibwettbewerbes 
mit Büchereileiterin 
Maga Michaela Noll 
(links) und GRin Arace-
ly Sayas de Scheitnagl 
(rechts)

Chris Kohler vom "theater wortauftritt"

Maga Michaela Noll, 
Autorin Christine Brand 
und GRin Inge Meixner-
Hammer
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"Lichtblicke" - 2. Jenbacher Fototage

Das vz.jenbach wurde Mitte Oktober 2022 wie-
der zu einem Treffpunkt für alle Fotografi e-Inter-
essierten. Neben einer großen Gemeinschafts-
ausstellung von Fotograf*innen aus der Region 
zeigte Christian Medwed Stücke aus seiner Samm-
lung "Fotoapparate von damals bis heute".
Informationsstände und vier Workshops boten 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung von freiraum Jenbach und vz.jenbach

vertiefte Einblicke in Spezialthemen rund um die
Fotografi e und einen Informationsaustausch.
Weitere Höhepunkte waren die Multimediavorträge
"Abenteuer Südsee" mit Ulla Lohmann und "Eu-
ropas Hoher Norden" mit Petra & Gerhard Zwer-
ger-Schoner. Zwischen den Multimedia-Events prä-
sentierte die Band „Mia sieme“ groovige Musik.

freiraum-jenbach

Der Freiraum-Herbst startete mit den 2. Jenbacher 
Fototagen, ein kleiner Rückblick siehe unten.
Am 28. Oktober boten Petra Linecker und Martin 
Gasselsberger mit ihrem zauberhaften Programm 
"Warm Embrace" tatsächlich eine warme musika-
lische Umarmung - wahre Begeisterungsstürme 
des Publikums waren der Dank für die beiden ge-
fühlvollen Musiker, die den Jazzkeller wieder mit 
viel positiver Energie aufgeladen haben.
Am 17. November beehrt uns der großartige Ti-
roler Pianist Christian Wegscheider mit seinem 
neuen Programm "Jazzbaby! A Tamed Tiger's Roar" 
- wir freuen uns auf einen weiteren feinsinnigen 
Abend im Jazzkeller.
Im Dezember stehen dann noch zwei Veranstal-
tungen auf dem Programm: 
• Am Donnerstag, den 1. Dezember bieten wir 
euch unter dem Motto "bild.wechsel" Gemaltes 
von Ralf Chvatal im Austellungsraum und im 
Atelier. Gezeigt werden Arbeiten der letzten 12 
Monate im eigenen Atelier. Großformatiges wie 

kleinere Formate werden ein Wechselspiel an Im-
pressionen für den Betrachter bilden.
• Als Abschluss des freiraum-Jahres präsentieren 
wir am Donnerstag, den 29. Dezember "Jasmin 
Bayer & Band" mit nachweihnachtlichen Klängen - 
sentimental und einfühlsam, aber auch aufregend, 
rhythmisch ganz dem Bossa und Samba zugewandt.
Ab Mitte Dezember fi ndet ihr unser Jahresprogramm 
2023 wieder unter www.freiraum-jenbach.at
Andrea Chvatal / freiraum Jenbach
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Mag 
a (FH) 

Martina Mayer

vz.jenbach, Rückblick & Vorschau

Feinripp Ensemble „Die Bibel on tour“
23. September
Der Kulturherbst im vz.jenbach startete mit dem 
bekannten Feinripp Ensemble. Die Schauspieler 
Thomas Lackner, Markus Oberrauch und Bernhard 
Wolf interpretierten auf ihre Art das Buch der Bü-
cher – die Bibel. Das Heilige Buch entpuppte sich 
als echte Vielseitigkeitsprüfung für die Schauspie-
ler. Beim Publikum blieb kein Auge trocken.

 
Groovin‘ Tango Quintett, 30. September 2022
Mit dem Groovin‘ Tango Quintett (Violine – Theresa 
Singer, Akkordeon – Lukas Duregger, Klavier – Ga-
briel Bramböck, Gitarre – Lukas Nisandzic und Kon-
trabass – Joachim Pedarnig) wurden mitreißende, 
teils selbstkomponierte Stücke dargeboten. Die 
Interpretationen von Moby Dick und Stings „Ro-
xanne“ begeisterten das Publikum.

Die Stöcklbühne „Der Fall Mondkalb“, 8. Oktober
„Die Stöcklbühne“ mit den Schauspieler*innen 
Nadja Baumgartner, Roswitha Betz, Ulrike Coraz-
za, Michelle Schmollgruber, Verena Paula Simeo-
ni, Thomas Sprenger, Karin Tauber und Julia Vindl 
belebt und übersetzt das klassische Kasperlthea-
ter mit seinem Puppenspiel in clowneskes Kinder-
theater mit lebendigen Charakteren.

Enemenemuh „Toni, das grüne Schweinchen“
25. Oktober
Mit dem mehrsprachigen (Englisch, Türkisch, Kro-
atisch und Deutsch) Stück der Jenbacher Autorin 
Michaela Sautner machte der Kindertheaterverein 
Enemenemuh einen Zwischenstopp in Jenbach. 
Die Kinder der beiden Kindergärten und der ersten 
Jenbacher Volksschul-Klassen waren begeistert 
von Tonis Reise auf der Suche nach einem Freund.

> > > Rückblick Herbst 2022

> > > Vorschau 2023

Neujahrskonzert mit dem Ensemble Walzerklang
7. Jänner 2023
Das Ensemble Walzerklang, unter der Leitung der 
Geigerin Annette Fritz, ist spezialisiert auf die Wie-
ner Tanzmusik des 19. Jahrhunderts.
Die jungen, engagierten Ensemblemitglieder sind 
durchwegs professionelle Musiker*innen, die mit 
bekannten Melodien verzaubern. Die Sopranistin 
Julia Schaffenrath und der Tenor Sascha Zarrabi 
entführen Sie in die Welt der Operette...
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Veranstaltungen zur Weihnachtszeit

 15.00 - 20.00 Uhr . Riesenengel . Weih- 
 nachtszug . Kinderschminken mit Marion .
   Schauhandwerk mit Bernd Pirker . Wunsch- 
 baum . „upcycling Krippen“ der VS Jenbach
 Jenbacher Museum: Kaffee und Kuchen,  
 Münzen prägen, Sonderausstellung „Heili-
 genfiguren“ (Gerlinde Sock beantwortet
  Fragen über Fassen und Vergolden von  
 geschnitzten Figuren), Museumseintritt für  
 Kinder frei, Erwachsene € 5,-
 15.30 Uhr . Klarinetten- und Saxophon- 
 ensemble der LMS Jenbach-Achental
 15.30 Uhr . Kinder basteln im Museum
 17.00 Uhr . Die Anklöpfler der Singge- 
 meinschaft Jenbach
 18.00 Uhr . Die Weisenbläser der BMK

 15.00 - 20.00 Uhr . Weihnachtszug . Wunsch-
 baum . „upcycling Krippen“ der VS Jenbach 
  Jenbacher Museum: Kaffee und Kuchen,  
 Münzen prägen, Sonderausstellung „Heili- 
 genfiguren“ . Museumseintritt für Kinder  
 frei, Erwachsene € 5,-
 15.30 Uhr . Posaunen-, Horn- und Tenor- 
 hornensemble der LMS Jenbach-Achental
 16.00 Uhr . Entdeckungsreise für Kinder
 durch das Museum
 17.00 Uhr . Duo Urschrei mit Harfe, Stei- 
 rischer Harmonika und Trompete
 18.45 Uhr . Stimmungsvolle Feuershow

 15.00 Uhr . Mag. Anton Prock referiert über  
 die mittelalterliche Stadt Rattenberg am Inn

 10.00 Uhr . Szenisches Konzert für Kinder.
 Mit dieser Fassung der „Zauberflöte, kurz  
 und knackig“ soll Mozarts Singspiel einem  
 jungen Publikum live und vor allem unter- 
 haltsam zugänglich gemacht werden.

 10.00 Uhr . Für das leibliche Wohl der Besu- 
 cher*innen wird gesorgt.  

 15.00 - 20.00 Uhr . Weihnachtszug . Christkindl- 
 werkstatt mit Sabine . Kinderschminken mit  
 Marion . Wunschpostamt  
 Jenbacher Museum: Kaffee und Kuchen, Münzen  
 prägen, Sonderausstellung „Heiligenfiguren“
 Museumseintritt für Kinder frei, Erwachsene € 5,-
 15.30 Uhr .  Querflötenensemble und Blockflö- 
 tenensemble der LMS Jenbach-Achental
 16.00 Uhr . Adventgeschichten im Museum
 17.00 Uhr . Langkampfner Alphornbläser
 17.30 Uhr . Fackeltanz Trachtenverein Jenbach 
 18.30 Uhr . Wolfi Mayr und Friends

Sa 03.12.

Di 29.11.

Do 01.12.

Sa 10.12.

Der 2. Advent . Samstag
im Reitlingerpark

Plauderstube
Kasbachtreff, Postgasse 19

"Die Zauberflöte"
vz.jenbach

Der 3. Advent . Samstag
im Reitlingerpark

 cher*innen wird gesorgt.  

 9.00-12.00 Uhr . Advent-Vormittag für die  
 ganze Familie bei jen.buch ganze Familie bei jen.buch

Sa 26.11.
Bücherweihnacht 

jen.buch, Achenseestraße 31

 19.30 Uhr . Wir laden zum Gedankenaustausch  
 Thema: „Friedensbotschaft“- Bahài-Religiongem.

Fr 02.12.
Tischgespräche 

 Somweberhaus, Postgasse 19

Jenbacher Krippenausstellung
vz.jenbach26./27.11.

Sa 26.11.
Der 1. Advent . Samstag

im Reitlingerpark

 19.00 Uhr . Vernissage mit neuen Werken  
 von Ralf Chvatal

Do 01.12.
"bild.wechsel"

 freiraum Jenbach

 19.00 Uhr . Offener Treff für alle Interessierten

 15.00 Uhr . Info unter: +43 699 17 18 44 87

Mo 05.12.

07.-09.12.

Chronik-Stammtisch
Somweberhaus, Postgasse 19

Kleiner Christkindlmarkt
Achenseebahnstüberl, Bahnhofstr. 5

 12.00 - 16.00 Uhr am Samstag
 10.00 - 14.00 Uhr am Sonntag

10.-11.12. Flohmarkt der SPÖ Jenbach
vz.jenbach
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Veranstaltungen zur Weihnachtszeit

 14.30 Uhr . Musikalische, interaktive Le-
 sung mit dem Duo DaChara + Günter Lieder

Di 16.12.
Pu, der Bär

 jen.buch, Achenseestr. 31

 15.00 - 20.00 Uhr . Weihnachtszug . Christ- 
 kindlwerkstatt . Wunschbaum  
 Jenbacher Museum: Kaffee und Kuchen,  
 Münzen prägen, Sonderausstellung 
 15.30 Uhr . Trompetenensemble der 
 LMS Jenbach-Achental 
 16.00 Uhr . Krippenspiel
 16.30 Uhr . Entdeckungsreise für Kinder
 durch das Museum
 17.00 Uhr . Ensemble Rosarum Flores
 18.15 Uhr . Feierlicher Christkindleinzug  
 mit Engerltanz

Sa 17.12.
Der 4. Advent . Samstag

im Reitlingerpark

 15.00 Uhr . Weihnachtsfeier mit Musik

Mi 29.12.
Plauderstube

Seniorenstüberl, Postgasse 19

ADVENT.ZEIT
Die Marktgemeinde Jenbach und die Jenbacher Vereine laden wieder zum besinnlichen Verweilen im 
Reitlinger Park ein. Neben regionalen Schmankerln, Glühwein und Punsch sorgt ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm für vorweihnachtliches Flair. Liebevoll gefertigte Mitbringsel, Kunsthandwerk und 
Kulinarisches werden an den Verkaufsständen angeboten. Genießen Sie die stille Zeit bei uns!

Markt-Standl'n am 1. Adventsamstag:
Beloved Loops . Naturkränze, Chutneys, Eingelegtes
Benefiz Bündnis Jenbach . "Geben macht Freude"
BriMa Schmuckdesign . Schmuck aus Glasperlen . Schmuck aus Glasperlen
Jenbacher Pfadfinder . Steckerlbrot, Liköre, Kerzen . Steckerlbrot, Liköre, KerzenJenbacher Pfadfinder . Steckerlbrot, Liköre, KerzenJenbacher Pfadfinder
Michl Jilg . KürBISSkerne und ZuckerwatteMichl Jilg . KürBISSkerne und ZuckerwatteMichl Jilg
Klaus Krapf . Speck, Käse, Brot, SchnapsKlaus Krapf . Speck, Käse, Brot, SchnapsKlaus Krapf
Made with love by Simone . Stirnbänder, Filz-. Stirnbänder, Filz-
taschen, Kräuterprodukte, Gedrechseltes
Strickhexen . Strick-Accessoires, Wolle
Taschenlaster . Flechttaschen, GenähtesTaschenlaster . Flechttaschen, GenähtesTaschenlaster

Markt-Standl'n am 2. Adventsamstag:
ELBIA-Kreatives mit Herz . Filzwichtl, Stirnbänder, 
Beanies, Taschen, Holzprodukte, Kugeln aus Glas
Alois Grießenböck . Honig und Honigprodukte
Gundi Hierzberger . HalbedelsteinschmuckGundi Hierzberger . HalbedelsteinschmuckGundi Hierzberger
Jenbacher Pfadfinder . Steckerlbrot, Liköre, KerzenJenbacher Pfadfinder . Steckerlbrot, Liköre, KerzenJenbacher Pfadfinder
Klaus Krapf . Speck, Käse, Wurst, Brot, SchnapsKlaus Krapf . Speck, Käse, Wurst, Brot, SchnapsKlaus Krapf
Anita Ladinig-Tamegger . Etageren
Nussknacker Tirol . Nüsse, TrockenfrüchteNussknacker Tirol . Nüsse, TrockenfrüchteNussknacker Tirol
Josefina Opperer . StrickmützenJosefina Opperer . StrickmützenJosefina Opperer
Roswitha Penz . Schoko-Fruchtspieße, Gesticktes

Markt-Standl'n am 3. Adventsamstag:
Arche Herzensbrücken . Liebevoll Handgemachtes
Romana Hiller . Perlschmuckdesign
Jenbacher Pfadfinder . Steckerlbrot, Liköre, Kerzen
   Michl Jilg . KürBISSkerne und Zuckerwatte
        Klaus Krapf . Speck, Käse, Brot, Schnaps
         Anita Ladinig-Tamegger . Etageren
         Made with love by Simone . Stirnbänder, Filz-
    taschen, Kräuterprodukte, Gedrechseltes
     Josefina Opperer . Strickmützen

Markt-Standl'n am 4. Adventsamstag:
Benefiz Bündnis Jenbach . "Geben macht Freude"
BriMa Schmuckdesign . Schmuck aus Glasperlen
Jenbacher Pfadfinder . Steckerlbrot, Liköre, Kerzen
Michael Jilg . Gebrannte KürBISSkerne, Zuckerwatte
Klaus Krapf . Speck, Käse, Wurst, Brot, Schnaps
Angelika Mayr . Kreatives aus Holz
Murmele (Familie Dürr) . Schlafgut-Murmelgetränk, 
Speck, selbstgemachte Produkte
Roswitha Penz . Schoko-Fruchtspieße, Gesticktes 
TIROLIS Original . Filz nach Maß

foto . markus ocvirk

 9.00 Uhr . der Aquarienfreunde Tirol

So 18.12.
Fisch- und Pflanzenbörse 

vz.jenbach

Besinnliche Tage in Jenbach

 17.00 Uhr . mit Fackeln und Weihnachts- 
 musik, für das leibliche Wohl ist gesorgt

So 18.12.
Advent im Moos

Im Moos, Quellenweg 10

 15.00 Uhr . Info unter: +43 699 17 18 44 87

14.-16.12. Christkindlmarkt
Achenseebahnstüberl

 15.00 Uhr . Info unter: +43 699 17 18 44 87

21.-23.12. Kleiner Christkindlmarkt
Achenseebahnstüberl
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Advent – wie er früher einmal war…..

U n s e r e  Ve r g a n g e n h e i t 

Advent 1961 in der Pfarrkirche
(Postkarte Bestand Walter Felkel)

Adventmarkt 2006 beim Museum und Nikolausbesuch 2008
(Fotos Erika Felkel)

24 „Adventfenster“ - Veranstaltungen um die Jahrtausendwende bei Geschäften, Banken, Lokalen in 
Zusammenarbeit mit Jenbacher Künstlern, Privatpersonen und Vereinen (Fotos Hans Scheicher)

Beim E-Werk Prantl 2004Mit Klara Altenburger 2005
(Fotos Erika Felkel)

Fackeltanz
Trachtenverein 2006  15

Amtsblatt . 4 - 2022
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Krippenverein Jenbach und Umgebung

Krippenbaukurs & Ausstellung
Nach zwei Jahren Pandemie wurde in Jenbach 
wieder ein Krippenbaukurs veranstaltet. Der Krip-
penverein mit seinen Krippenmeister*innen und 
Helfer*innen freute sich sehr, mit den Teilneh-
mern unterschiedliche Krippen bauen zu dürfen. 
Jede Krippe, die in unseren Kursen gebaut wird, 
ist ein Unikat und soll nach den Wünschen und 
Vorstellungen der Krippenbauer*innen gefertigt 
werden.
Die entstandenen Krippen werden am Samstag, 
26. November 2022 von 10.00 bis 18.00 Uhr und 
am Sonntag, 27. November 2022 von 10.00 bis 
17.00 Uhr im Kleinen Saal des Jenbacher Veran-
staltungszentrums ausgestellt.

Zu dieser Ausstellung laden wir alle Interessierten 
recht herzlich ein. Für das leibliche Wohl sorgen 
die Kursteilnehmer*innen und deren Helfer*innen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

NEU - Jenbacher Krippenpfad
Der Jenbacher Krippenverein plant heuer einen 
„Krippenpfad“ in Jenbach zu installieren, wobei 
verschiedene Krippen in diversen Auslagen der 
Jenbacher Geschäftswelt vom Südtiroler Platz bis 
zum Jenbacher Museum gezeigt werden.
Wir hoffen, damit einen Auszug unserer Krippen-
baukunst der letzten Jahre zeigen zu können.

Die „Jenbacher Krippeler”

Jenbacher Krippenausstellung 2022 und der neue Jenbacher Krippenpfad

G l a u b e  &  R e l i g i o n  .  U n s e r e  Ve r e i n e

Pfarre Jenbach begrüßt neuen Vikar
und einen zweiten Priester

Seit 1. September haben wir einen neuen Vikar in 
der Pfarre Jenbach, da unser bisheriger, Jean Paul 
Ouedraogo nun pensioniert wurde und wieder zu-
rück in seine Heimat Burkina Faso gereist ist.
Mag. Xavier Sebastian kommt aus der südlichen 

indischen Provinz Kerala und ist einer Einladung 
unseres Bischofs Hermann nach Tirol gefolgt. 
Hier hat er sich voll Elan, Empathie, Fröhlichkeit 
und mit bewundernswerten Deutschkenntnissen 
in den Alltag des Seelsorgeraumes Jenbach-Wie-
sing-Münster „eingearbeitet“. 
Mit einem zweiten Priester aus derselben Provinz, 
Arun Abraham, der im Dekanat Fügen-Jenbach 
aushilft, erfüllt er das Jenbacher Pfarrhaus mit 
Leben und exotischen Düften, wenn die beiden 
Gerichte aus ihrer Heimat kochen.

Am 30. Oktober wurde die bisher für den gesam-
ten Seelsorgeraum zuständige Pastoralassisten-
tin Maga Sabine Meraner MA BA von Dekan Cons. 
Eduard Niederwieser als Pfarrkuratorin für Jen-
bach beauftragt. Sabine konnte in den letzten 
zwei Jahren unter erschwerten Bedingungen (Co-
rona) und in kürzester Zeit eine Jungschargruppe 
aufbauen. Wir freuen uns schon auf die weitere 
Zusammenarbeit mit ihr und die Realisierung ih-
rer zündenden Ideen – nicht nur in der Kinder- 
und Jugendarbeit.

Für die Pfarre: Maga Monika Singer

Von links: 
Jean Paul Ouedraogo, 
Mag. Xavier Sebastian, 
Arun Abraham, 
Maga Sabine Meraner, 
Maga Monika Singer 
(Foto privat)
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Advent im Jenbacher Museum

Schon traditionell gibt es an den vier Adventsams-
tagen, 26. November, 3., 10. & 17. Dezember 
2022  im Museum von 15.00 bis 19.00 Uhr Kaf-
fee und hausgemachte Kuchen, auch neue Spötl- 
Weihnachtsbillets können erworben werden.

Unser Advent-Programm:

• Die neue Sonderausstellung: "Heiligenfiguren"
kann besichtigt werden. Die geschnitzten Fi-
guren wurden von Gerlinde Sock gefasst und 
vergoldet. 
• Präge deine eigene
Münze im Museum: 
aus Kupfer, Silber, 
Kupfer vergoldet, 
(natürlich auf 
Wunsch mit Hilfe) 
• Neuheiten: die 
zwei restaurierten 
Engel (1720) sind im 
1. Stock mit einer ausführ-
lichen Beschreibung ausgestellt.
Die Medaillen von Egon Neuner sind in der Win-
tersportausstellung zu sehen.
• Die Sonderausstellung: „Dokumente aus Kri-
senzeiten“ mit dem Film: „Der Geldmacher“ (Das 
Experiment von Wörgl) ist im 1. Stock zu sehen.

U n s e r e  Ve r e i n e

Engel von 1720 aus dem GH Prinz Karl, Foto: Erika Felkel

Eine Jenbacher Erfolgsgeschichte

Wie in den Medien ausführlich berichtet, war 
durch die Betreiber des Flüchtlingsheims Tole-
ranz, die Tiroler Sozialen Dienste, geplant, alle 
dort wohnenden ukrainischen Familien ins Stift 
Fiecht zu verlegen.

Die durch den Krieg Vertriebenen, die in Jenbach 
Heimat und Sicherheit, aber auch Arbeitsplätze 
gefunden haben und hier Schule und Kindergar-
ten besuchen, wehrten sich vehement gegen die-
se Übersiedlung. 
Auch die Gemeindeführung und mit ihr viele 
Jenbacher*innen bekundeten ihre Solidarität, so-
dass die Verlegung nach Fiecht schließlich von 
politischer Seite her abgeblasen wurde.

Ukrainische Flüchtlinge können in Jenbach bleiben

Flüchtlinge, die so viel verdienen, dass sie keine 
Grundsicherung mehr erhalten, müssen jedoch 
die Grundbedürfnisse des täglichen Lebens in 
der Folge selbst decken und haben auch keinen 
Anspruch mehr auf betreute Unterkünfte, müssen 
also die Toleranz verlassen.
Daher die Bitte an alle Jenbacher*innen:
Wenn Sie  leerstehende Zimmer oder Wohnungen 
den Geflüchteten bis zur Rückkehr in ihre Heimat 
zur Verfügung stellen möchten, melden Sie dies 
bitte direkt bei der Gemeinde!
Telefonnummer: 05244/693025 
email-Adresse: unterleitner@jenbach.at
Roswitha Gebauer und Elisabeth Müller-Breidenbach  
Toleranz für Menschen - Jenbach

Außerdem bieten wir am
• 1. Advent-Samstag, 26. November
ab 15.00 Uhr: Gerlinde Sock erklärt das Fassen 
und Vergolden von geschnitzten Figuren
um 15.30 Uhr: Kinder basteln mit Heini Klingler
• 2. Advent-Samstag, 3. Dezember
ab 16.30 Uhr: Entdeckungsreise für Kinder durch 
das Museum mit Maga Monika Singer
• 3. Advent-Samstag, 10. Dezember
ab 16.00 Uhr: Ingrid List liest Märchen für Kinder
• 4. Advent-Samstag, 17. Dezember
ab 16.30 Uhr: Entdeckungsreise für Kinder durch 
das Museum mit Maga Monika Singer

www.jenbachermuseum.at / info@jenbachermuseum.at

Erika Felkel / Museumsverein Jenbach

Fotos: Gerlinde Sock
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Feuerwehr

den Austritt von Chlorgas verletzten sich einige 
Badegäste, welche zur weiteren Untersuchung 
ins Krankenhaus gebracht werden mussten. Die 
Therme wurde umgehend durch die Einsatzkräfte 
aus Fügen evakuiert. Unsere Tätigkeit beschränk-
te sich auf Messungen mit dem gasdichten Voll-
schutzanzug.
Innerhalb von nur einer Woche wurden wir zwei-
mal mit dem hydraulischen Rettungsgerät zu Ver-
kehrsunfällen gerufen, welche zum Glück glimpf-
lich für die beteiligten Personen ausgingen. Am 
1. Oktober überschlug sich ein PKW auf der A-12 
im Bereich der Autobahneinfahrt in Jenbach, der 
Fahrer konnte sich jedoch aus dem zerstörten 
Fahrzeug selbstständig befreien. Wir sicherten 
die Autobahn ab und führten Aufräumarbeiten 
durch. 
Am 6. Oktober verunfallte eine ältere Person am 
Bahnübergang der Zillertalbahn in Wiesing. Das 
Fahrzeug kam direkt auf dem Übergang zwischen 
den Schranken zum Stehen, ein herannahender 
Personenzug konnte nicht mehr rechtzeitig brem-
sen. Der PKW wurde ca. 20 Meter weit in die 
angrenzende Böschung geschleudert. Die einge-
klemmte Person überstand den Zusammenstoß 
mit geringen Verletzungen.

Aktivitäten 
Im Sommer stand einiges auf dem Programm. Ne-
ben dem Volleyball- und Bocciaturnier fand am 
Fußballplatz des SK Jenbach ein internes Fußball-
Match statt. Danke für die Organisation und die 
zur Verfügungstellung des Platzes und die ausge-
zeichnete Verköstigung mit Gegrilltem durch den 
SK Jenbach.
 
Die Kinder der Sommerbetreuung besuchten uns 
und wir konnten ihnen unsere Gerätschaften prä-
sentieren.
 
Zwei Kameraden durften wir bei deren Hochzeit 
begleiten. Glückwunsch an die beiden Brautpaare 
David Rubisoier mit seiner Claudia und Johannes 
Grießenböck mit seiner Michaela.
 
Nach langer Corona-Pause konnte heuer endlich 
wieder ein Kameradschaftsausflug organisiert 
werden. Heimatkunde stand auf dem Programm, 
und so ging es mit der Nordkettenbahn zur See-
grube, wo wir uns stärkten, bevor wir in die Alt-

Einsätze
Der Herbst begann für unsere Feuerwehr zum 
Glück vergleichsweise ruhig. Die Achenseebahn 
bescherte uns heuer bis auf ein paar kleinere Bö-
schungsbrände keine gröberen Einsätze, wobei 
das dem vorbildlichen Verhalten des Personals 
und des neuen Brandschutzkonzeptes der Bahn 
zu verdanken ist. 
In den Monaten September und Oktober mussten 
drei Gefahrstoffeinsätze abgewickelt werden. Am 
6. September wurden wir zu einem verunfallten 
LKW nach Buch in Tirol alarmiert, welcher etli-
che Tonnen einer sehr gefährlichen Substanz 
geladen hatte. Durch den Unfall wurde der Die-
seltank aufgerissen und der Treibstoff geriet auf
die Fahrbahn sowie die angrenzende Böschung.

Durch den raschen Einsatz konnten 600 l Diesel-
kraftstoff aufgefangen und umgepumpt werden.
Zu einer defekten Zapfsäule an einer Tankstel-
le wurden wir am Abend des 23. Oktober nach 
Achenkirch alarmiert, dies konnte jedoch durch 
die Kräfte der Feuerwehr Achenkirch selbststän-
dig abgewickelt werden. 
Zu einem Chlorgasaustritt in der Therme Fügen 
mussten wir am 28. Oktober ausrücken. Durch 
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Kickboxen

2.624 Teilnehmer von 9 bis 18 Jahren aus 63 Na-
tionen) kämpften bei der Kickbox Weltmeister-
schaft der Kadetten und Junioren vom 30. Sep-
tember bis 9. Oktober 2022 in Jesolo, Italien, um 
die begehrten Medaillen.
 
Mittendrin auch der KC Kruckenhauser mit dem 
Jenbacher Geschwisterduo Anna (12 Jahre) und 
Noel (17 Jahre) Salzburger inklusive der Trainer 
Christian, Michael und Oliver. 
Für Anna war ihr Debüt trotz einer starken Leis-
tung leider nach Kampf eins zu Ende.

Nicht zu stoppen und auch österreichweit nicht 
zu toppen war Noel. Nachdem er sich im Vorjahr 
bei der EM in 2 Kategorien bei den Kämpfen um 
den Finaleinzug noch geschlagen geben muss-
te und zwei Mal Bronze holte, zeigte er, wie er 

Noel Salzburger ist Weltmeister

stadt nach Innsbruck zur historischen Stadtfüh-
rung aufbrachen. Einen gemütlichen Ausklang 
fand der Ausfl ug im Schlosswirt Tratzberg bei 
einem wunderbaren Törggelen.

Hirschessen
Am Samstag, den 29. Oktober konnte im VZ Jen-
bach das traditionelle Hirschessen mit Ehrungen 
abgehalten werden. Neben den zahlreich erschie-
nenen Feuerwehrmännern und -frauen, konnten 
auch die Partnerinnen und Partner sowie zahl-
reiche Ehrengäste durch Kommandant Alexander 
Aschenwald begrüßt werden. Zu einem musika-
lischen Rahmenprogramm wurden einige Kame-

raden geehrt, auch die lange Tradition des Hirsch-
essens bei der Feuerwehr genau ergründet. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege nochmals bei 
allen geehrten und ausgezeichneten Kameraden 
für ihren langjährigen Einsatz für die Bevölke-
rung.
Weitere Informationen zu unseren Aktivitäten 
und Einsätzen auf www.ffjenbach.at 

Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche 
Adventszeit und frohe Weihnachten! 
Mario Dobler / Freiwillige Feuerwehr Jenbach

sowohl psychisch als auch körperlich im vergan-
genen Jahr zulegen konnte. Nervenstark und am
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Ende klar siegte er in seinen Kämpfen bis zum 
Einzug in beide Finale, sowohl im Pointfighting 
als auch im Leichtkontakt in der U 19 - 79 kg, 
teils sogar vorzeitig mit technischem K.O.
Am Freitag siegte er im Finale der Kategorie 
Pointfighting souverän und darf sich nun Juni-
oren Weltmeister nennen!
Keine 90 Minuten später folgte das zweite Finale 

im Leichtkontakt - Noel kämpfte bis zum Schluss 
wie ein Löwe, musste sich leider geschlagen geben 
und beendete diese Kategorie als Vizeweltmeister. 
Am Samstag legte Noel mit dem Team noch eins 
drauf und holte nach Siegen gegen Irland, Ita-
lien, Deutschland und Slowenien noch einen 
Weltmeistertitel und ist somit als Doppel- und 
Vizeweltmeister nachhause gefahren. 
Jenny Pfund / KC Kruckenhauser

ATSV Judo Jenbach 2022

verzeichnen. Unter anderem holten wir in den 
Nachwuchskategorien drei Tiroler Meistertitel 
(U14 und U16 Rosalie Baumann, U12 Tobias Hol-
laus), fünf Zweitplatzierungen (Elena Vukovic, 
Leontina Vukovic, Fabian Hotter) und vier dritte 
Plätze (Elena Fankhauser, Gabriel Thimian, Si-
mon Margreiter). 
Weiter Platzierungen konnten wir uns beim Rap-
so-Cup, Salzburg-Cup, Internationales Matreier 
Judo Turnier und Bodensee Turnier sichern.
Früh übt sich wer Meister werden will. Wir freu-

Da im Jahr 2021 das Training wieder beginnen 
konnte, schöpften wir die zahlreichen Trainings-
lager aus und holten bei der Tiroler Meister-
schaft im Oktober mehrere Meistertitel. Bei den 
U14 konnten sich Rosalie Baumann und Simon 
Margreiter durchsetzen, bei den U16 Fabian Hot-
ter. Georg Fankhauser holte den Titel bei U18 
und U21.
Die gut besuchten Trainings in allen Alters-
gruppen sorgten für volle Motivation unter den 
Kämpfern. So konnten wir 2022 etliche Erfolge 

Judo Jenbach blickt auf eine erfolgreiche Saison 21/22 zurück

Fotos: ÖBFK
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SK Jenbach

Der Herbst geht über in den Winter und so findet 
auch die Herbstsaison beim SK Jenbach ihr Ende 
– und es war eine wahrlich erfolgreiche Hinrunde 
für die Fußballer unserer Marktgemeinde!
Die Kampfmannschaft, angeführt von Trainer-
Youngster Lukas Pfurtscheller, überwintert als 
Aufsteiger auf dem überragenden zweiten Tabel-
lenplatz und begeisterte nicht nur, aber vor allem 
auch bei den Heimspielen im Stadion Jenbach. 
Vor heimischer Kulisse ist man seit August 2021 
und damit nunmehr knapp eineinhalb Jahren 
ohne Pflichtspielniederlage. 
Und das honoriert das Jenbacher Publikum, das 
zunehmend mehr und mehr wird und für eine im-
mer noch bessere Kulisse sorgt. Für diesen Zu-
spruch innerhalb der Gemeinde möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken!

Einiges neu war zu Saisonbeginn auch für unsere 
zweite Erwachsenenmannschaft, die als ehemalige 
Reserve nun zu einer vollwertigen Kampfmann-
schaft II aufgewertet wurde und als solche seit 
August in der 2. Klasse Mitte agiert. Nach einem 
holprigen Saisonstart, im Rahmen dessen man 
mehrmals knapp den Kürzeren zog und durchaus 
auch unglücklich verlor, kam die Mannschaft von 
Trainer Daniel Deutsch mit Oktober nun endgültig 
in der neuen Liga an und konnte aus den letzten 
vier Spielen starke acht Punkte holen. In die Win-
terpause verabschiedete man sich gar mit einem 
Kantersieg: 6:0 Heimsieg gegen Thaur!

Grund zur Freude bereitete in den letzten Mona-
ten aber auch die Jenbacher Nachwuchsabtei-
lung. Die U18 unter der Leitung von DFB-Pokal-
Sieger Wolfgang Schäfer überwintert auf dem 
hervorragenden dritten Tabellenrang und schlug 
im Herbstdurchgang unter anderem den Nach-
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Erfolgreiche Herbstsaison geht zu Ende!

en uns immer über neue Judokas. Die Trainings 
finden immer Dienstag und Donnertag von 17.30 
bis 20.00 Uhr statt. Es sind alle ab 6 Jahren 
gerne zum Probetraining willkommen. 

Info unter  www.judojenbach.at
Einen herzlichen Dank an die Gemeinde Jenbach 
für die Unterstützung. Ohne unsere Sponsoren 
wäre weder ein Training noch die Teilnahme an 
den Turnieren oder Trainingslagern möglich.
Alexander Baumann / ATSV Judo Jenbach
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wuchs von Bundesligisten Wattens sowie der 
Regionalliga-Teams aus Schwaz und Wörgl. Und 
auch die U13 unseres Vereins gab gegen Ende der 
Hinrunde nochmals richtig Gas: Sieben Punkte 
aus den letzten vier Spielen zeugen von einer tol-
len Weiterentwicklung des Teams, welches sich zu 
Saisonbeginn noch wesentlich schwerer tat, sich 
mittlerweile aber vollends etabliert hat.
 
Im altersmäßig darunterliegenden Bereich wer-
den bewusst keine Ergebnisse publiziert, damit 
die Jungs und Mädels fernab von Ergebnisdruck 
und Tabellen freudvoll und mit viel Spaß Fußball 
erleben können. 

Der SK Jenbach forciert hierbei eine langfris-
tige und dem jeweiligen Entwicklungsstand 
sowie Alter angepasste Ausbildung seiner 
Nachwuchsspieler*innen. Um dem gerecht werden 
zu können sowie der großen Nachfrage nach Fuß-
ball für Kinder unter vier Jahren nachzukommen, 
wurde nun zusätzlich zum Fußballkindergarten 
auch eine Bambinigruppe eingeführt, in welcher 
unsere Allerkleinsten zwei Mal wöchentlich ersten 
Kontakt zum Fußballsport, aber auch vielseitige 
Bewegungserfahrungen erleben. Dass dieses Kon-
zept, mit viel Spaß, aber einer genauen Ausbil-
dungsidee, ankommt, zeigen nicht nur die oben 
skizzierten sportlichen Erfolge, sondern auch die 
Tatsache, dass rund 180 Kinder und Jugendliche 
Teil unseres Vereins sind. Wenn wir auch Euer In-
teresse geweckt haben, so zögert nicht und kon-
taktiert uns: Wir sind immer auf der Suche nach 
fußballbegeisterten Kindern und Jugendlichen: 
Einfach und unkompliziert per Mail an info@sk-
jenbach.at oder unter der Telefonnummer 0650 
811 40 17!

Unsere Teams wechseln über den Winter nun vom 
Freien in die Jenbacher Sporthallen und führen 
dort ihr Training weiter, wobei man darauf hofft, 
dass nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause 
heuer auch wieder die Tiroler Hallenmeisterschaft 
stattfinden kann. Selbiges gilt auch für den Jen-
bacher Weihnachtsmarkt, bei welchem unser Ver-
ein wieder mit einem eigenen Stand, an welchem 
es köstliche Blattl’n mit Kraut sowie heiße und 
kalte Getränke gibt, vertreten ist. Wir freuen uns 
sehr, euch dort zu treffen! 
Für die (Vor-)Weihnachtszeit sowie den an-
stehenden Jahreswechsel möchten wir allen 
Jenbacher*innen alles Gute sowie besinnliche 
Tage im Kreise ihrer Lieben wünschen und uns bei 
allen, die zum Gelingen des Vereinslebens beitra-
gen, aufs Herzlichste bedanken! 

David Astl / SK Jenbach  
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Volkshochschule Jenbach

Erfreulich viele Kurse konnten in diesem Herbst 
wieder starten – die Lust, wieder mit anderen 
Personen gemeinsam etwas zu tun, steigt offen-
sichtlich! Vor allem die Kurse „Saisonale Liköre“, 
„Brotbacken“ und „Nudeln, Krapfen & Co“ waren 
stark nachgefragt, sodass wir versuchen werden, 
im nächsten Semester diese Kurse noch einmal 
anzubieten.

 
Der Nachhaltigkeitstag in der Markt- und Schul-
bücherei jen.buch Ende September hat mir als 
Zweigstellenleiterin einige nette Begegnungen 
und wertvolle Rückmeldungen für meine weitere 
Arbeit gebracht. Noch einmal vielen Dank an 
Maga Michaela Noll, die mit so viel Umsicht und 
Einfühlungsvermögen die Vorbereitungen gestal-

tet und so einen gelungenen Nachmittag ermög-
licht hat. Gerne nehme ich die Einladung an und 
komme in Zukunft jeweils vor Semesterbeginn an 
einem Freitagnachmittag in die Bücherei, um im 
direkten Kontakt mit Interessierten das jeweils 
aktuelle Programm mit seinen Besonderheiten 
vorzustellen. 
Für alle, die mit Schwung ins Neue Jahr starten 
möchten, stehen wieder einige Kurse ab Jänner 
im Programm: sowohl Fitness-, also auch Yoga- 
und Gesundheitskurse gehen in die Fortsetzung! 
Alle Kurse sind auch für neu Einsteigende geeig-
net. Und noch ein Hinweis: sollte Ihr Wunschkurs 
nicht in unserem Programm sein, lassen Sie es 
uns bitte wissen. Wir sind laufend auf der Suche 
nach neuen Kursideen und auch nach engagierten 
Kursleitenden. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dem einen 
oder anderen Kurs bei uns begrüßen zu dürfen 
und stehen für Auskünfte gerne telefonisch oder 
per Mail zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine ge-
mütliche, möglichst stressfreie Advent- und Weih-
nachtszeit. 
Barbara Reinmüller / VHS Jenbach 

Barbara Reinmüller

Infos und Buchungen: 
Online: www.vhs-tirol.
at/jenbach
Mail: jenbach@vhs-
tirol.at 
Tel. 0664/73 555 100 
(keine geregelten 
Bürozeiten - wir rufen 
gerne zurück!)
Facebook: Volkshoch-
schule Jenbach
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Oktoberfest der BMK Jenbach

Anfang Oktober luden die Musikantinnen und Mu-
sikanten der Bundesmusikkapelle Jenbach zum 
Oktoberfest beim Pavillon ein. 
Der Sonntagvormittag begann mit der Erntedank-
Feier. Im Anschluss ging es bei flotter Musik von 
„Die Turboländer“ und zünftiger Kulinarik beim 
Pavillon hoch her. Trotz der nicht optimalen Wet-

terbedingungen war es ein gelungenes Fest. 
Die BMK Jenbach wünscht allen Förderern, Gön-
nern und Freunden einen schönen Jahresausklang 
und freut sich wieder auf viele Besucher*innen in 
der neuen Musik-Saison nach der Winterpause.

Maga Dagmar Knoflach-Haberditz / Pressebetreuerin BMK
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www.jenbach.at

Vernissage "Eva Konkret"

Am 26. August 2022 lud die Jenbacher Künstle-
rin Eva Oechsler in den sehr ansprechenden und 
gelungenen Mehrzweckraum im Obergeschoss des 
Somweberhauses zur Vernissage der Ausstellung 
„Eva Konkret“.
Unter den zahlreichen Gästen konnte Eva unter 
anderem die Schwazer Stadträtin Viktoria Gruber 
und den bekannten Schwazer Künstler Wolfgang 
Jedinger begrüßen.

In Vertretung von Bürgermeister Dietmar Wallner 
eröffnete Roswitha Gebauer die Ausstellung.



Weihnachtsengel für Arche Herzensbrücken

Die Strickrunde von "Wir Frauen" bastelte Weih-
nachtsengel für Arche Herzensbrücken. Gegen 
eine Spende auf www.herzensbruecken.at erhält 
man einen süßen Engel zugeschickt.
"Arche Herzensbrücken" ermöglicht Familien mit 
schwer erkrankten Kindern eine Woche Urlaub 
und bietet ihnen so ein Stück Normalität.
 
Die Strickrunde trifft sich jeden ersten Dienstag 
im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr im Kolping-
haus und ist für alle Interessierten offen.

Inka Hilscher/ "Wir Frauen"-Team

Amtsblatt . 4 - 2022
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Spiel-mit-mir-Wochen 2022

Die Marktgemeinde Jenbach konnte dieses Jahr 
die Spiel-mit-mir-Wochen wieder veranstalten.
Auf diese Weise sind viele Kinder unserer Gemein-
de sehr gut aufgehoben und beschäftigt. Wäh-
rend die Eltern ihren beruflichen Tätigkeit nach-
gingen, genossen ihre Kinder die Freizeit an der  
frischen Luft. 

Außerdem wurden den Kindern ganz besondere 
Erlebnisse ermöglicht - so stand ein Besuch des 
Reiterhofes und des Jenbacher Museums auf dem 
Programm. Bei der Feuerwehr durften die Kinder 
viele Geräte kennenlernen und sogar mit dem 

Hubsteiger in die Höhe schweben.
Die Marktgemeinde Jenbach bedankt sich bei 
allen Betreuer*innen, die mit viel Herz, Freude, 
Begeisterung und Verantwortungsgefühl mitge-
macht haben. Danke für das tolle Programm beim 
Feuerwehr-Besuch und für die interessante Füh-
rung in unserem Museum. Für unsere Kinder wa-
ren diese Tage etwas ganz Besonderes.

GRin Aracely Sayas de Scheitnagl / 
Ausschuss für Familie, Jugend, Bildung 
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Autofreier Tag

Der Südtiroler Platz in Jenbach blühte am 22. Sep-
tember auf. Im Rahmen der Europäischen Mobili-
tätswoche veranstaltete der Ausschuss für Umwelt, 
Klimaschutz und Mobilität den autofreien Tag un-
ter dem Motto „Blühende Straßen“. 
Die Kinder der VS Jenbach bemalten den üblicher-
weise von Autos befahrenen Straßenabschnitt und 
machten dadurch sichtbar: Die Straße ist für ALLE 
Verkehrsteilnehmenden da! 🤸‍♀️🚧🚘🚲🛴
Weniger Verkehr und dadurch mehr Platz für Fuß-
gänger*innen in unserer Marktgemeinde - das ist 
der Beginn einer „Verkehrswende“,  ein wichtiger 
Schritt zu mehr Lebensqualität, Sicherheit und ein 
Beitrag im Kampf gegen die Klimakrise. 

26

Amtsblatt . 4 - 2022

unter dem Motto „Blühende Straßen“

Der autofreie Tag zeigt schon lange europaweit 
auf, wie diese Wende gelingen kann und welchen 
Mehrwert sie für ein Miteinander und für die Um-
welt darstellt.
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer*innen 
und Firmen, die diese wertvolle Veranstaltung mit 
uns erlebt und mit ihrem Beitrag maßgeblich un-
terstützt haben.

GR Turgay Kilicer / Obmann Ausschuss Umwelt, Klima-
schutz und Mobilität

B u n t  g e m i s c h t

Brunnen beim „Fischler Kreuz“
Offizielle Inbetriebnahme

Am 20. Oktober fand die offizielle Inbetriebnah-
me des Brunnens beim „Fischler Kreuz“ statt. 
Der Rastplatz mit Brunnenanlage wurde nach Plä-
nen von Arch. Peter Schuh gestaltet. Bmstr. Josef 
Kurz als Initiator der Renovierung des Kreuzes 
leitete die Baumaßnahmen.
Ein herzliches Dankeschön dem Spender des 
Troges und der handgeschmiedeten Brunnensäu-
le Mag. (FH) Anton Ruech, Geschäftsführer der 
Firma Schöner Wohnen Baumanagement GmbH, 
Bmstr. Josef Kurz für die Bauleitung und den Mit-
arbeitern des Bauhofes Jenbach für die tatkräf-
tige Unterstützung.

Ing. Christian Wirtenberger / Marktgemeinde Jenbach
Von links: Bgm. Dietmar Wallner, Vizebgm. Ing. Christian 
Wirtenberger, Mag. (FH) Anton Ruech, Bmstr. Josef Kurz
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unter dem Motto „Blühende Straßen“

Goldene und Diamantene Hochzeiten

Vier "Diamantene" und neun "Goldene" Hochzeits-
paare wurden von Bürgermeister Dietmar Wallner 
in das Somweberhaus Jenbach geladen. Der Bür-
germeister gratulierte mit einem Gemeindepräsent 
und Bezirkshauptmann-Stellvertreter Dr. Wolfgang 
Löderle überreichte die Ehrengabezuwendung im 
Auftrag des Landeshauptmannes.
 
Beglückwünscht zur Diamantenen Hochzeit wurden:
Renate und Günther Lechner
Gerda und Adolf Esterhammer
Hildegard und Erwin Amplatz
Gerda und Peter Scharf

Beglückwünscht zur Goldenen Hochzeit wurden:
Waltraud und Werner Berger
Ingeborg und Manfred Grabner (nicht im Bild)
Sylvia und Ing. Friedrich Panhuber (nicht im Bild)
Edith und Friedel Wechselberger

Maria und Walter Zwicknagl (nicht im Bild)
Brigitte und Gerhard Schindler
Angelika und Hans-Peter Ladstätter (nicht im Bild)
Charlotte und Josef Pircher (nicht im Bild)
Zdenka und Karlo Petrik
Die Marktgemeinde  Jenbach gratuliert. 

80er Feier

Am 20. Oktober konnte Bgm. Dietmar Wallner und 
Hanna Hochenwarter vom sone Seniorenmanage-
ment mit Maga (FH) Martina Mayer die alljähr-
liche 80er Feier ausrichten.
In fröhlicher Runde wurden Kuchen und Brötchen 
genossen. Musikalisch umrahmt wurde der ge-
mütliche Nachmittag von der Gruppe "Hopelessly 
Retro" mit Charly Rathgeb-Weber und Sohn Felix, 
deren Lieder an schöne, vergangene Zeiten erin-
nerten. Alle Teilnehmer erhielten ein kleines Ge-
schenk und wurden mit einem Ständchen erfreut.
 
Ein großes Dankeschön geht an Stefan für die 
Brötchen, an das Altersheim Jenbach für die Ku-
chen und an Maga (FH) Martina Mayer und Martin 
Marksteiner für die Vorbereitungen.

Die freiwilligen Helferinnen Gabi Schaffer, Chri-
stine Pichler und Monika Lindebner betreuten die 
Jubilare sehr aufmerksam und hatten auch Zeit 
für einen Plausch, was die Feier besonders schön 
machte. Auch der Blumenschmuck von Christine 
gefiel sehr und so manches Gesteck wanderte mit 
nach Hause, um dort weiter zu erfreuen. 

Wer nicht an der Feier teilnehmen konnten, wur-
de zu Hause mit dem Geschenk überrascht.
Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen das Al-
lerbeste und gratulieren zum runden Geburtstag!

Hanna Hochenwarter / sone seniorenmanagement

Offizielle Inbetriebnahme
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Sichtbarer Dank für große Leistungen

Ing. Ewald Krauss wurde mit der Verdienstmedail-
le des Landes ausgezeichnet. Traditionell werden 
am Hohen Frauentag im Riesensaal der Hofburg 
verdiente Tirolerinnen und Tiroler vor den Vor-
hang geholt.
 
Im Rahmen der diesjährigen Landesehrungen 
wurde Ing. Ewald Krauss für die Verdienste um 
das Vereinswesen, besonders um den Alt-Kaiser-
jägerclub geehrt. 

Er erhielt aus den Händen von LH Günther Platter 
und LH Arno Kompatscher die „Verdienstmedaille 
des Landes Tirol“ überreicht. Die Marktgemeinde 
Jenbach gratuliert zu dieser Auszeichnung. 

Janine Marksteiner / MG Jenbach

B u n t  g e m i s c h t

Adventkalender - Lions Club Jenbach-Achensee

Seit Anfang November gibt es den neuen Advent-
kalender des Lions Clubs Jenbach–Achensee. Wir 
veranstalten auch dieses Jahr zur Weihnachtszeit 
wieder diese ganz besondere Hilfsaktion.
 
Heuer unterstützen wir mit 50 Prozent des Erlö-
ses Hilfsangebote für an Demenz erkrankte Men-

schen in der Region Jenbach-Achensee. Der Rest 
wird wie immer dafür verwendet, um schnell und 
unbürokratisch bedürftigen und unverschuldet 
in Not geratenen Mitmenschen ebenfalls in der 
Region zu helfen.

Es gibt insgesamt 47 großartige Preise im Ge-
samtwert von über € 4.500,00 zu gewinnen, 
als Hauptpreis winkt: „1 Übernachtung mit Früh-
stück in der Suite und Fahrt mit Rodelexpress, 
Rodelverleih und Kaiserschmarrn in der Rodelhüt-
te“ gesponsert vom Hotel Arthurs, Achensee und 
Sport Wöll.

Die Kalender sind ab sofort bei allen Mitgliedern 
des Clubs, bei der Achensee Apotheke in Jenbach, 
dem Achensee Tourismus in Zusammenarbeit mit 
dem Atoll Achensee, Alex Travel in Strass, Allianz 
Agentur Schwaz, Dolce Vita Moden in Pertisau, 
Dorfl aden Wiesing, Friseur Münch Fügen, Raika 
Jenbach, Schuhhaus Prantl Vomp, Spar Buchauer 
Maurach am Achensee, Sparkasse Schwaz Filiale 
Swarovskistraße 10A und TVB Achensee in Wie-
sing erhältlich.

Wir danken allen Sponsoren sehr herzlich für die 
großzügige Unterstützung dieser Aktion. 

Lions Adventkalender 
ab sofort erhältlich
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Das Abfeuern von Raketen im Ortsgebiet

Laut Pyrotechnikgesetz 2010 idgF ist das Abfeu-
ern von pyrotechnischen Gegenständen der Kate-
gorie F2 (Raketen) im Ortsgebiet verboten. 

Grundsätzlich ist das Abfeuern von Raketen im 
Ortsgebiet auch zu Silvester verboten. Für den 
Fall, dass die Gemeinde per Verordnung die Ver-
wendung pyrotechnischer Gegenstände der Kate-
gorie F2 im Ortsgebiet von Jenbach zu Silvester 
ausnahmsweise gestatten sollte (hier auf eine 
entsprechende Kundmachung der Verordnung/
Ausnahmegenehmigung achten), ist insbesondere 
darauf zu achten, dass die Feuerwerkskörper nicht 
gegen brandgefährdete Objekte gerichtet werden.
Ferner ist es verboten, Feuerwerkskörper inner-
halb und in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Got-
teshäusern, Krankenanstalten, Kinder-, Alters- 
und Erholungsheimen und in der Nähe von leicht 
entzündlichen oder explosionsgefährdeten Ge-
genständen, Anlagen und Orten (z.B. Tankstellen) 
abzufeuern. Ebenso dürfen keine Feuerwerkskör-
per innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe größe-
rer Menschenansammlungen verwendet werden.

Verunreinigungen durch Raketen- und Böller-
schießen
Durch das private Abschießen von Raketen und 
Böllern zu Silvester entstehen alljährlich auch in 
unserer Gemeinde Schäden und Verunreinigungen, 
die unnötigerweise von der Allgemeinheit getra-
gen werden müssen. Zu Recht besonders verärgert 
sind Landwirte, deren Wiesen durch Glasflaschen 
und Rückstände von Feuerwerkskörpern verunrei-
nigt werden. 

Die Marktgemeinde Jenbach appelliert an alle 
Gemeindebürger*innen, auf das private Abschießen 
von Feuerwerken möglichst zu verzichten. Sollten 
Feuerwerkskörper und Böller abgefeuert werden, 
so sind die Rückstände zu sammeln und zu ent-
sorgen. Im Interesse aller Gemeindebürger*innen 
ersuchen wir, die Örtlichkeiten so zu hinterlassen, 
wie Sie sie selber vorfinden wollen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis  
Bürgermeister Dietmar Wallner

und Verunreinigungen durch Raketen- und Böllerschießen

Öffnungszeiten Eislaufplatz

	Sonntag bis Donnerstag: Nachmittagseislauf 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag und Samstag: Nachmittagseislauf 14.00 - 16.30 Uhr, Abendeislauf 19.30 - 21.30 Uhr

Witterungsabhängig ist der Eislaufplatz ab Anfang Dezember 2022 geöffnet

Information zum Heizkostenzuschuss 2022

Das Land Tirol gewährt zum Heizkostenzuschuss 
2022 auch einen Energiekostenzuschuss.
 
Das Formular für die Beantragung erhalten Sie im 
Marktgemeindeamt Jenbach/Sozialamt. 
 
Die Richtlinien für die Beantragung des Heizko-
stenzuschusses/Energiekostenzuschusses sind auf
der Homepage des Landes Tirol unter: 

https://www.tirol.gv.at/leicht-lesen/bauen-
und-wohnen/einmaliger-zuschuss-zu-heiz-ko-
sten-und-energie-kosten-2022/
ersichtlich. (Netto-Einkommensgrenzen z.B. für 
alleinstehende Personen € 1.900,-, für Ehepaare 
und Lebensgemeinschaften € 2.700,- usw.)
 
Für die Marktgemeinde Jenbach 
Bgm. Dietmar Wallner



www.jenbach.at
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Präsentation Hochwasserschutz am Inn

Am 2. Dezember stellt der Wasserverband Hoch-
wasserschutz Mittleres Unterinntal im VZ die Ein-
reichplanung zum Hochwasserschutz-Projekt für 
Jenbach vor, das im kommenden Jahr starten wird. 
Interessierte können sich zwischen 13.00 und 
17.00 Uhr im direkten Gespräch mit dem Projekt-
team informieren und austauschen.

Die Erinnerung an den Juni 2019 ist vielen 
Jenbacher*innen noch gut im Gedächtnis: Vor et-
was mehr als drei Jahren war die Region massiv 
von Hochwasser betroffen. Um die Bevölkerung, 
das Siedlungs- und Industriegebiet nachhaltig zu 
schützen, investiert der Wasserverband in den 

kommenden Jahren rund 30 Mio. Euro in Schutz-
dämme, einen Retentionsraum und ein wichtiges 
Pumpsperrwerk. Alle Vereinbarungen vorausge-
setzt, startet die Umsetzung Ende 2023 und dau-
ert voraussichtlich bis Ende 2026. 

Natürliches Potential wird optimiert
Das Wasser soll im Falle eines 100-jährlichen Er-
eignisses raus aus dem besiedelten Gebiet, und 
dazu werden die Felder westlich der Gemeinde als 
Retentionsfl ächen verwendet. Diese zu nutzen 
liegt nahe, da die Felder auch bereits jetzt bei 
einem schweren Hochwasser unter Wasser stehen. 
Ein Hochwasserschutzdamm auf Höhe des Unter-
wasser-Kanals des Achenseekraftwerks schützt 
die östlich gelegenen Siedlungs- und Gewerbefl ä-
chen. Über den Unterwasserkanal kann das Hoch-
wasser kontrolliert werden. 
Im Süden wird auf der ehemaligen Bahntrasse ein 
Rückhaltedamm samt Sperrwerk für den Augießen 
errichtet. Im Norden verhindert eine Absperrung 
und ein Pumpsperrwerk an der Einmündung des 
Augießen in den Inn das Wasser am Ausufern. 
Nach Umsetzung des so geschaffenen Retentions-
raums werden die Siedlungs- und Gewerbefl ächen, 
unter anderem die Wohngebiete Roßchwemme 
und Am Gießen, Innio-Jenbacher, BinderHolz so-
wie das TIWAG-Kraftwerk, nicht mehr in der rot-
gelben Zone liegen und sind somit vor Hochwas-
ser geschützt. 
Ein sicheres Leben und Arbeiten mit dem Fluss ist 
wieder möglich. Für die Grundinanspruchnahme 
wird bei Übereinkunft eine Entschädigung an die 
Grundbesitzer bezahlt. 
Zusätzlich übernimmt der Wasserverband die In-
standsetzungskosten und Entschädigungszah-
lungen im Überfl utungsfall. Dies bedeutet eine 
Absicherung, damit die landwirtschaftlichen Flä-
chen schnellstmöglich und auch tauglich wieder 
bewirtschaftbar sind.

Frühzeitiger Schutz für Jenbach und seine Betriebe
Das Schutzprojekt in Jenbach gehört zu den ersten 
Maßnahmen, die der Wasserverband Hochwasser-
schutz Mittleres Unterinntal umsetzt. Der 2021 
konstituierte Verband besteht aus 13 Gemeinden 
und vier Infrastrukturträgern, die gemeinsam an 
bestmöglich aufeinander abgestimmten Schutz-
maßnahmen im gesamten Projektgebiet zwischen 
Terfens und Münster arbeiten. Jenbach verfügt 

INFORMATIONS . 
AUSSTELLUNG

WASSERSCHUTZ 
BAUSTUFE 1 . JENBACH

DIE PLANUNGEN IM DETAIL
DER NUTZEN FÜR DIE BEVÖLKERUNG
DER NEUE RETENTIONSRAUM
INFORMIEREN SIE SICH UND DISKUTIEREN 
SIE MIT DEN EXPERT:INNEN VOR ORT.
FREITAG, DEN 2. DEZEMBER 2022 
13:00 - 17:00 UHR IM VZ JENBACH

INNHOCH
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Vorinformation Zählerablesung
Wie gewohnt, führen die Mitarbeiter des Elektrizi-
tätswerkes Prantl im betroffenen Versorgungsge-
biet in den Kalenderwochen 52/2022 und 1/2023 
die jährliche Ablesung der Stromzähler durch.

Wir wünschen unseren Kunden schon jetzt ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!
Ihr Elektrizitätswerk Prantl

Gratis Skibusverkehr Jenbach - Maurach - Achenkirch – Christlum 

24.12.2022 bis 08.01.2023 und 
11.02.2023 bis 19.02.2023 
Im Einvernehmen mit dem VVT (Verkehrsverbund 
Tirol) gilt folgende Regelung für den Schibusver-
kehr auf den Linienbussen der Postbus AG und 
Zillertaler Verkehrsbetriebe AG in der Wintersaison 
2022/2023. Die Benützer der Hochalmlifte Christ-
lum und Rofanseilbahn werden mit den im Fahr-
plan angegebenen Kursen nach Maurach, Achen-
kirch und zurück ohne Einhebung eines Fahrpreises 
befördert. Diese Regelung gilt nur für Personen 
mit Schiausrüstung (Alpin und Langlauf). Für eine 
unentgeltliche Rückfahrt müssen Alpinschiläufer 

gültige Liftkarten der Hochalmlifte Christlum oder 
Rofanseilbahn vorweisen. Im Übrigen können die-
se Kurse zu den festgesetzten VVT-Fahrpreisen von 
jedermann benutzt werden. Die derzeit aufrechten 
Vergünstigungen bei der Hochalmlifte Christlum 
GmbH für Jenbacher mit Hauptwohnsitz in unserer 
Heimatgemeinde gelten weiterhin. 
Es wurde mit dem Betreiber der Liftanlagen verein-
bart, dass Ausweise für jeweils fünf Wintersaisonen 
(2019/2020 bis 2023/2024) ausgestellt werden.
Die Ausweise sind gegen einen Unkostenbeitrag 
von € 2,- und einem aktuellen Foto im Marktge-
meindeamt erhältlich.

Präsentation Hochwasserschutz am Inn
über das Potenzial, das bei einem Hochwasser 
durch die Dämme und Mauern verdrängte Wasser 
auf großteils eigenem Gemeindegebiet zu spei-
chern, bis sich die Lage entspannt. Darum konn-
ten die Schutzmaßnahmen in Jenbach als eige-
nes, für sich genehmigungsfähiges Teilprojekt 
vorgezogen werden. 

Information und Dialog
Bei der Vorstellung des Hochwasserschutzpro-
jektes im VZ Jenbach haben die Besucher*innen 
nicht nur die Gelegenheit, die Pläne im Detail 
kennenzulernen, sie können auch Fragen direkt 
an die Expert*innen des Wasserverbandes und des 
Planungsteams richten und Ideen einbringen. 

Weitere Informationen zum Wasserverband und 
dem Hochwasserschutzprojekt finden Sie hier: ht-
tps://inn-sicherheit.at  

Wirtschaftsförderung
Die Richtlinien und Anträge für Wirtschaftsför-
derung der Marktgemeinde Jenbach sind auf der 

Homepage unter www.jenbach.at Bürgerservice – 
Förderungen abrufbar.



www.jenbach.at
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+ + + Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 24. Februar 2023 um 12.00 Uhr  + + +
(voraussichtlicher Erscheinungstermin 17./18. März 2023)

Information zur Bereitstellung der Unterlagen:

Bilder:  Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei   
 eingebettet, solche Bilder können nicht gedruckt werden!

Texte:  Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, Kästchen usw.); auch Bildtexte angeben

Text und Bilder bitte gemeinsam in einem E-Mail an „gemeinde@jenbach.at“ oder „widner@jenbach.at“. 

Für die Texte sind die jeweiligen Verfasser  selbst verantwortlich, deshalb bitten wir Sie, Ihre Texte sowohl inhaltlich als 
auch sprachlich zu überprüfen. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in der Aufbereitung der Unterlagen benötigen, kontak-
tieren Sie uns unter der Telefonnummer 6930, wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

Sprechtage
Notar:  Zu folgendem Termin führt Notar Mag. Ernst Moser in Jenbach im Postamtsgebäude
  (Sitzungssaal 3. Stock) eine Sprechstunde durch: 
 Di., 25. April 2023, von 17.00 bis 19.00 Uhr - keine Voranmeldung erforderlich

Ärzte und Apotheken  Sonn- und Feiertagsdienste

 Notdienste  Ärzte 10.00 - 11.00 Uhr . Apotheken 10.00 - 12.00 Uhr 

 03./04.12.   Dr. Andreas Eliskases, Austr. 30/1.OG, Tel. 62256
  03.12. Sonnwendapotheke, Münster /
  04.12. easy-Apotheke, Jenbach

 08.12.   Dr. Andreas Steger, Auckenthalerstraße 11, Tel. 64762
  08.12. Karwendel-Apotheke, Jenbach

  10./11.12. Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, Tel. 62085
  10.12. easy-Apotheke, Jenbach
  11.12. Achen-Apotheke, Kramsach

 17./18.12. Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540
  17.12. Achen-Apotheke, Kramsach
  18.12. Achensee-Apotheke, Jenbach

 24.12.   Dr. Andreas Steger, Auckenthalerstraße 11, Tel. 64762
  24.12. Achensee-Apotheke, Jenbach

 25.12.   Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540
  25.12. St. Barbara Apotheke, Brixlegg

 26.12. Dr. Andreas Eliskases, Austr. 30/1.OG, Tel. 62256
  26.12. Karwendel-Apotheke, Jenbach

 31.12.   Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, Tel. 64433
  31.12. St. Barbara Apotheke, Brixlegg

 Sprengelarzt: 0664/2221440
 Hausärztlicher Nachtbereitschaftsdienst: 141 von Mo.-Fr. von 19.00 - 7.00 Uhr



ABFUHRKALENDER
d e r  M a r k t g e m e i n d e  J e n b a c h

✂
✂

✂
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ABFUHRKALENDER ZONE 1
d e r  M a r k t g e m e i n d e  J e n b a c h

+ + + Info-Hotline + + +
Umweltberatung der Marktgemeinde Jenbach, Tel. 05244/6930-49

• Für die Instandhaltung und Reinigung der erforderlichen Müll- und Abfallbehälter grundsätzlich selbst zu sorgen. 

• Die Zufahrt zu den Standplätzen ist am Abfuhrtag frei zu halten.

• In den Wintermonaten wird um ausreichende Schneefreihaltung und Salzstreuung der Standplätze gebeten.

+ + + Achtung + + +

• Christbaumsammlung ab 09.01.2023

• Am jeweiligen Abfuhrtag sind die Abfallbehälter um 6.30 Uhr am Straßenzug bereit zu stellen

Achenseestraße  
Am Gießen  
Am Sportplatz  
An der Lend  
Auf der Ebnet  
Auf der Huben  
Birkenwald  
Birkenwaldsiedlung  
Bräufeldweg  
Bräupark  
Dr.-Neuner-Weg  
Innstraße  
Kienbergstraße  
Kirchgasse  
Kirchlergründe  
Martin-Luther-Platz  
Mitterweg  
Nikolaus-Pfeifauf-Straße  Nikolaus-Pfeifauf-Straße  
Parkweg  
Pfarrer Hörbst-Platz  
Prof.-Tusch-Straße  
Putzsiedlung  
Rodelhüttenweg  
Rofanweg  
Roßschwemme  
Schießstandstraße  
Spitzfeldweg  
Südtiroler Platz  
Tiwagstraße  
Tratzbergsiedlung  
Tratzbergstraße  
Waldweg  
Zeiseleck  
Zistererbichl 

Zone 1 Zone 2

umwelt amt@jenbach.at  |  www.jenbach.at

✂
✂

✂
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ABFUHRKALENDER ZONE 2
d e r  M a r k t g e m e i n d e  J e n b a c h

+ + + Info-Hotline + + +
Umweltberatung der Marktgemeinde Jenbach, Tel. 05244/6930-49

• Für die Instandhaltung und Reinigung der erforderlichen Müll- und Abfallbehälter ist grundsätzlich selbst zu sorgen. 
• Die Zufahrt zu den Standplätzen ist am Abfuhrtag frei zu halten.

• In den Wintermonaten wird um ausreichende Schneefreihaltung und Salzstreuung der Standplätze gebeten.

+ + + Achtung + + +
• Bergtour/Sonderzone: Die Abholung erfolgt 14-tägig am Donnerstag in den ungeraden Kalenderwochen

Erste Abholung am Do. 05.01.2023 - Ausnahmen wegen Feiertag: laut Liste DAKA
 Wöchentliche Abholung in den Sommermonaten vom 1.4. – 31.10.

Alle Termine auf der Handyapp www.gem2go.at oder www.muellapp.com 

• Christbaumsammlung ab 09.01.2023

• Am jeweiligen Abfuhrtag sind die Abfallbehälter um 6:30 am Straßenzug bereit zu stellen

Zone 2 Zone 2

umwelt amt@jenbach.at  |  www.jenbach.at

✂
✂

✂

An der Felschmiede 
An der Leiten 
Auckenthalerstraße 
Austraße
Badgasse 
Bahnhofstraße 
Dr.-Schmid-Siedlung
Feldgasse 
Fischl  
Haserbichl  
Herbert-von-Pichler-Straße  
Huberpark  
Hubersiedlung  
Huberstraße 
Jochlgasse 
Josef-Mühlbacher-Straße 
Josef-Sattler-Straße  
Köglfeld  
Ledergasse  
Morgenstätterfeld  
Nailfeld  
Norbert-Pfretschner-Straße  
Pfeiferweg  
Postgasse  
Quellenweg  
Rotholzerweg  
Schalserseitenweg 
Schalserstraße  
Sieglstraße 
Wüstenrotergasse


